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aben Sie Hübners claſſiſches uch „Sixtus V.“ geleſen? Wenn

nicht, 0 olen Sie's nach und eſen Sie nachher das Leben Lavigeries.Lavigerie iſt nit dem Unterſchiede des zum Jahrhunderte der
Sixtus Unſerer Zeit. In weittragender Blick, eine unbeugſame Energie,
die,‚ mn ihrem Wirkungskreiſe und alle auf die Verwirklichung eines
eroiſche Gedankens die geiſtige Eroberung Afrikas gewaltſam heran⸗
ziehen! Durchdrungen von dieſem mächtigen Gedanken bringt Lavigerie in
ern privates Leben dieſelben äußerſten Gegenſätze hinein, denen wir 4  mM
&.  ehben Sixtus egegnen. Seine Strenge iſt oft maßlos, ſein meridionaler
Witz manchmal blutig geißeln und doch beſitzt eL C ern warmes
Herz, die Anziehungskraft eines höheren eſens und weiß ſich ſeine Mit
arbeiter bi zur ſchrankenloſen Hingabe zu gewinnen.

Lavigerie ſoll von ſich ſe geſagt haben: „Als einfacher Prieſter var ichn N meinem Berufe; ebenſowenig als Biſchof von Nancy; nu als Erzbiſchof
von Algier habe ich meinen Weg gefunden“ und * tig, denn war für
das Außerordentliche, ich mo aſt ſagen für das Uebermenſchliche geſchaffenUr auf dem afrikaniſchen Boden onnte ich ſeine Thätigkeit naturgemäß ent
vickeln Man dies immer vor Augen behalten, ſobald man Lavigerie be
urtheilen will endet man auf ihn den gewöhnlichen Maßſtab an, gehtfehl; iſt faſt tets neben und ber dem Durchſchnittsmenſchen.Der Schwerpunkt des obenerwähnten Buches liegt weniger Iun dem (un

riſch und wahr, iellei aber mit Rückſicht auf unſere nervenſchwachenZeitgenoſſen ni ar genug gehaltenen Lebensbilde des Mannes, als In
der eingehenden Schilderung ſeiner afrikaniſchen Werke (an der Hand zahlreicherorigineller Documente). „Die eutſche Ausgabe iſt theils eine Erweiterung, theilseine Verkürzung des franzöſiſchen Originals m der Weiſe, daſs oft der
Grundgedanke feſtgehalten und deutfch eingekleidet wurde. Einigemale auchhielt ein eutſcher Afrikaforſcher das Wort wo der erfaſſer ohne Quellen.  —
angabe die gleichen ähnlichen Zuſtände ſchilderte.“ Vorwort.

Die prache tſt einfach, volksthümlich, aber durchgehends legant, et
weiſe ogar ſchwungvoll und pathetiſch. Man ltest das Buch mit wahrem
Vergnügen und merkt nirgendwo, daſs man S mit einer Ueberſetzung zu
thun hat.

Straßburg Elſaſs.) Pfarrer IDr Qu. Müller⸗Simonis.
14 Der Pfingſt⸗Feſtkrei desenKirchenjahre

un ſeiner Bedeutung für das chriſtliche eben Praktiſche Materialien—
ſammlung für Kanzelredner, geiſtliche Leſung f  Ur Laien. Nach dem Brevier
und den Meſsformularien dargeſtellt von Dir Oſe Dippel Der
Nachfeier 5  *  weiter und ritter E Mit Druckgenehmigung des
hohen biſchöflichen Ordinariates Regensburg. Regensburg. Verlagsanſtalt
vormals Manz 1893 924 Preis 8.55 5.30

Es iſt dies der ſechste und and des großartig angelegten
Predigtwerkes, betitelt „Das katholiſche Kirchenjahr un ſeiner Bedeutung
für das chriſtliche Leben“, deſſen erſter Band 1888 rſchien Wer darin
Predigten nach üblichem Durchſchnitt ſucht, Ird ſich allerdings täuſchen;
wer aber nach Materiale ahndet, —um liturgiſche Vorträge zu halten,
die beim Volke 0 Clteb ſind, wird erne Fundgrube entdecken, aus der eν

nach Bedarf und Geſchick ſchöpfen kann.
Wie vortheilhaft ird die Leſung der ſogenannten „Weisheitsbücher“und das Beiſpiel der makkabäiſchen Helden verwertet! Daſs die der Hei⸗
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ligen, die In inniger Verbindung mit dem Kirchenjahre ſtehen, nicht einbezogen
ſind, iſt bei dem großen Umfange des Werkes begreiflich; doch iſt dieſer Mangel
von jedem Homileten EU erſetzen Zur Benützung des ſechsbändigen Werkes
iſt ein Sachregiſter ringen nothwendig. Nach einer Mittheilung des Verlegers
befindet ich dasſelbe ereits um Drucke.

Krems (Niederöſterreich). Probſt Dr Anton Kerſchbaumer.
15) Katechetin für Lehrerbildungsanſtalten nd

ſeminarien. Von Dr ridolin Noſer, Director des ſchwyzeriſchen
Lehrerſeminars Ingenbohl. Bu  druckerei der Erziehungsanſtalt „Paradies“.
1892 9ν 80. 160 S Preis eif rof Frks 1.20 fl —

Domcapitular Dr ne. in Freiburg Br., der Verfaſſer des
rühmlichſt bekannten „Praktiſchen Commentars zUur bibliſchen eſchichte“
ſagt un einer Beſprechung des katechetiſchen Theiles des erkes „Theorie

„Wir könnender geiſtlichen Beredſamkeit von Oſe. Jungmann 3*
die Ueberzeugung nich unterdrücken, daſs der leider früh verſtorbene
Verfaſſer der Sache einen viel größeren Dienſt geleiſtet hätte, enn
emn eigentliche Lehrbuch der Katechetik geſchrieben hätte Was Jung
mann nich gethan, das that uin üngſter Zeit N Schüler desſelben, Doctor
Fridolin oſer, Director des Lehrerſeminars tn Schwy  X  * chweiz, indem

die „Katechetik für Lehrerbildungsanſtalten Uund Prieſterſeminarien“ heraus⸗
gab Dieſes ehrbuch iſt ganz Um Geiſte Jungmanns geſchrieben. Der ff
ird aber nicht In Form akademiſcher Vorleſungen geboten, ſondern un
üheraus aren Abtheilungen und Unterabtheilungen und un ſcharf formu⸗
lerten Grundſätzen, die mn ſehr präciſer und prägnanter Sprache theoretiſch
und praktiſ beleuchtet werden

Die Katechetik Dr Noſers umfaſst das gauze Gebiet des Religions-Unter⸗
richtes und zerfällt demnach in ret Abſchnitte. Der erſte ni (Pa 6—8  0
behandelt die eigentliche Katechetik; der zweite (Pag 84—108) enthält die An
leitung Fur Behandlung der bibliſchen Geſchichte n der Volksſchule; der dritte
(a 109 —138) bringt die Liturgik der Anleitung zur Einführung in den
Gottesdienſt und In das chriſtli Leben In einem Anhange (Pa 139—153)
Td ein kurzer Abriſ der Ge des Religions⸗Unterrichtes und des bib
liſchen Geſchichtsunterrichtes egeben.

Sehr chön bezeichnet der Auguſtinus das Ziel aller Katechiſation mit
den orten „Der Katechet ſoll, vo Liebe zum eile de  8 Katechumenen 96
trieben, dieſem die heiligen Wahrheiten der chriſtlichen Religion als Offenbarungen
der erbarmungsvollen Liebe Gottes In der Weiſe vorſtellen, daſs derſelbe hörend
glaube, glaubend hoffe und hoffend lebe (audiendo credat, credendo Spéret,
sperando amet)“. Dieſen rundſa macht Dr Noſer 3 dem eigenen, L. ihn
an d ſeiner Katechetik (Pag und leitet us demſelben in ſtreng lo⸗
giſcher und ſehr überſichtlicher Weiſe alle rA

ſchen Regeln ab Zweifelsohne
kam es dem Verfaſſer ſehr 3 ſtatten, daſs ſelbſt mehrere ahre I volkreicher
und ſchwieriger Pfarrei als Katechet und Seelſorger thätig war; denn beinahe
auf jeder Seite ſeines erkennt nicht bloß den gründlich gebildeten
Philoſ

en und Theologen, ſondern auch en praktiſch erfahrenen Religionslehrer.
Wé̃

*

8

V nunen Aher ohne Uebertreibung agen, daſs die Katechetik Dr. Noſers nicht
bloß theoretiſch gründlich, ondern auch eminent praktiſch iſt Kurz und bündig
werden zuerſt die Grundſätze nd Regeln aufgeſtellt; dann folgt eine gedrängte
Begründung derſelben und hierauf die praktiſchen Folgerungen, Mittel, An  —
weiſungen und Anwendungen, und V

ſwar Iu geordneter, auch durch den Druck
hervorgehobenen Reihenfolge, daſs ein Nachſchlagen ungemein erleichtert ird
Durch dieſe ſtreng yſtematiſche Anordnung und Behandlung des Stoffes erzielte


